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Suchergebnis

 

quattro research GmbH

Planegg, Ortsteil Martinsried

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2019

Bilanz

Aktiva

31.12.2019
EUR

31.12.2018
EUR

A. Anlagevermögen 120.952,00 101.644,00
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 3,00 144,00
II. Sachanlagen 120.948,00 101.499,00
III. Finanzanlagen 1,00 1,00

B. Umlaufvermögen 2.207.100,44 1.683.927,69
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.468.203,43 1.113.198,83
II. Wertpapiere 128.140,99 109.336,00
III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 610.756,02 461.392,86

C. Rechnungsabgrenzungsposten 24.883,17 5.226,00
Bilanzsumme, Summe Aktiva 2.352.935,61 1.790.797,69

Passiva

31.12.2019
EUR

31.12.2018
EUR

A. Eigenkapital 1.547.504,92 1.058.229,58
I. gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

1. Eigene Anteile - offen vom Gezeichneten Kapital abgesetzt -12.200,00 -12.200,00
2. eingefordertes Kapital 12.800,00 12.800,00

II. Bilanzgewinn 1.534.704,92 1.045.429,58
B. Rückstellungen 235.468,00 343.111,00
C. Verbindlichkeiten 227.486,86 184.014,69
D. Rechnungsabgrenzungsposten 342.475,83 205.442,42
Bilanzsumme, Summe Passiva 2.352.935,61 1.790.797,69

Anhang

 

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss


Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht


Firmenname laut Registergericht: quattro research GmbH    


Firmensitz laut Registergericht: Planegg, Ortsteil Martinsried


Registereintrag: Handelsregister


Registergericht: München


Register-Nr.: 150865


quattro research GmbH

Planegg, Ortsteil Martinsried

Rechnungslegung/

Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2019
bis zum 31.12.2019

17.09.2020

Name Bereich Information V.-Datum



9/5/22, 1:00 PM Suchergebnis – Bundesanzeiger

https://www.bundesanzeiger.de/pub/de/suchergebnis?10 2/3

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden


Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze


Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern
sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.


Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und,
soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.


Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der
Vermögensgegenstände linear vorgenommen.


Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:


-  Anteile an verbundenen Unternehmen zu Anschaffungskosten 


Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken
bewertet.


Liquide Mittel wurden zum Nominalwert bewertet.


Als Rechnungsabgrenzungsposten werden Ausgaben vor dem Abschlussstichtag ausgewiesen,
soweit sie Aufwand für eine bestimmte Zeit danach darstellen.


Das gezeichnete Kapital wird mit dem Nennwert angesetzt. 


Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht
veranlagten Steuern.


Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten
gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt. Der Ansatz erfolgte
in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags.


Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.


Der Jahresabschluss enthält auf fremde Währung lautende Sachverhalte, die in € umgerechnet
wurden.


Forderungen und Verbindlichkeiten in fremder Währung sind mit dem Devisenkassamittelkurs
am Bilanzstichtag bewertet. Soweit der Kurs am Tage des
Geschäftsvorfalles bei Forderungen
darunter bzw. bei Verbindlichkeiten darüber lag, ist dieser angesetzt.


Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden


Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
im Wesentlichen übernommen werden.


Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem
Vorjahr fand nicht statt.


Angaben zur Bilanz


Gewinn-/​Verlustvortrag bei teilweiser Ergebnisverwendung


Bei Aufstellung der Bilanz unter Berücksichtigung der teilweisen Ergebnisverwendung
wurde im Bilanzgewinn ein Gewinnvortrag von 1.045.429,58 € einbezogen.


Angabe zu Restlaufzeitvermerken


Der Betrag der Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt € 27.883,50
(Vorjahr: 

€ 27.883,50).


Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt
€ 227.486,86 (Vorjahr:

€ 184.014,69). In den Verbindlichkeiten sind Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern
in Höhe von

€ 1.679,70 (Vorjahr: € 5.859,76) enthalten. 


Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt
€ 0,00 (Vorjahr:

€ 0,00).


Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit > 5 Jahre und der Sicherungsrechte


Der Gesamtbetrag der bilanzierten Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr
als 5 Jahren beträgt

€ 0,00 (Vorjahr: € 0,00).


Sonstige Angaben


Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer


Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten
Arbeitnehmer betrug 32.


  


sonstige Berichtsbestandteile

Planegg, den 14. Juli 2020 gezeichnet Dr. Bernhard Schirm, Dr. Markus Weisser
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Angaben zur Feststellung:

Der Jahresabschluss wurde am 02.09.2020 festgestellt.



